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(Als Beilage zu No. 35. des Görlitzer Anzeigers.) 


Montag, den 6. September. 


[3136] Brot⸗ und Semmel: Tare vom 2. September 1847. 


1. Brottaxe der ſämmtlichen zünftigen Bäckermeiſter, das Pfd. 5 f ; A 1 for. 2 pf. 
2. Brottaxe des Bäckermeiſter Bräuer, No. 278., das Pfd. 8 € 2 8 1 for. 1 pf. 
3. Brottaxe des Bäckermeiſter Lange, No. 638. auf dem Niederviertel, das Pfd. 1 far. 2 pf, 
4. Brottaxe des Bäckermeiſter Geier, No. 500., das Pfd. 5 ee s 1 ſgr. 2 pf. 
5. Brottaxe des Bäckermeiſter Zſchieſche, No. 478., das Pfd. . ’ ; 1 ſgr. 1 pf. 


Semmeltaxe der ad 1. u. 4. genannnten Bäckermeiſter für 1 far 9 Loth. 
„ „2. u. 3. = 2 2 9 2 


Görlitz, den 4. Septbr. 1847. Der Magiſtrat. Polizei⸗Verwaltung. 


[3113] Die Bahrtare der Droſchkenführer betreffend. 

Die gegenwärtige Fahrtaxe wird dahin abgeändert, daß von nun an das Fahrgeld vom Bahn fe 
allhier nach der Stadt und von den Halteſtellen nach dem Vahnhofe zwei und einen halben Silk 
bergroſchen für jede Perſon beträgt. 5 

In den übrigen Punkten bleibt die Taxe unverändert. f 

Görlitz, den 1. September 1847. Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 


131334] Die Gemäße von Eiſenblech betreffend. 
Es iſt bemerkt worden, daß hieſige Obſt- und ſonſtige Händler noch häufig ſich der Gemäße von 
Blech bedienen, welche nicht geaicht und daher beim Verkauf nicht geführt werden dürfen. 
Es wird daher vor Führung dieſer Art der Gemäße unter Hinweiſung auf die in der Maaß⸗ und 
Gewichtsorduung vom 16. Mai 1816 beſtimmten Strafen von Einem bis fünf Thalern gewarnt. 
Görlitz, den 4. Sept. 1847. Der Magiſtrat. Polizei⸗ Verwaltung. 


— — I ti ä̃— 3 
13135 Diebſtahls- Bekanntmachung. 
Geſtohlen wurden allhier ein Deckbett mit grauem Inlett, 2 Mannshemden, 4 i 
2 Vorhemdchen, 1 weißkattunes Schnupftuch mit weißer Kante, 2 Paar barchente Unterziehbeinklelder 
und ein kupferner Keſſel von circa 40 — 50 Quart Inhalt. Vor dem Ankauf dieſer Sachen wird gewarnt. 


Görlitz, den 4. Sept. 1847. Der Magiſtrat. Polizei⸗Verwaltung. 
3028] Auf Hennersdorfer und Ober⸗Sohraer Revier find 
17 Klaftern eichenes Scheitholz I. Sorte für 5 Rthle, pro Klafter, 
16 -kiefernes = eee 


2 7 3 2 III. 2 : 3 S 15 2 = 2 
9 P 3 Stockholz = 29 = = 
und 124 Schock kiefernes 2 Ellen langes Reißig für 2 Rthlr. 12 Sgr. 6 Pf. pro Schock f 
zum freien Verkauf an hieſige Einwohner geſtellt worden, und find die Zettel von der Stadthauptkaſſe 
zu löſen. Görlitz, den 24. Auguſt 1847. Der Magiftrat, 
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3127] Alle diejenigen Kaufleute, welche zeither mit Schießpulver gehandelt haben, jo wie alle die 
jenigen, welche künftig damit handeln wollen, werden aufgefordert, ſich binnen 14 Tagen ſchriftlich zu 
melden, da von denſelben vom 1. October c, ab eine Pulverhausmiethe von jährlich zwei Thalern erho⸗ 
ben werden wird. | 

Görlitz, den 31. Auguſt 1847, Der Magiſtrat. 


[3129] S teren ef. 


Der unten ſignaliſirte Inwohner Johann Gottlieb Hirche aus Langenau hat ſich der Unterſuchung 
wider ihn wegen Diebſtahls durch Flucht entzogen. An der Wiedererlangung dieſes ſicherheitsgefährlichen 
Menſchen iſt viel gelegen, und wird daher um deſſen Verhaftung und ſichern Transport an uns hiermit erſucht. 

Görlitz, den 6. Auguſt 1847. Königl. Inquiſitoriat. 

Sig nalement. 

Der Inwohner Johann Gottlieb Hirche iſt evangeliſcher Religion, 20 Jahre alt, 5 Fuß 4) Zoll 
groß, hat braunes Haar, breite Stirn, dunkelblonde Augenbrauen, blaue Augen, proportionirte Naſe 
und proportionirten Mund, vorn gute, hinten defekte Zähne, röthlichen Bart, rundes Kinn, geſunde 
Geſichtsfarbe und ſchmale, lange Geſichtsbildung, ſpricht deutſch, iſt ſtarker Statur und hat keine ſicht⸗ 
baren beſonderen Kennzeichen. 


(sls) Bekanntmachung. Freiwillige Subhaſtation. 
Das den Neumaun'ſchen Erben zugehörige, sub No. 1043. vor dem Laubaner Thore hierſelbſt 
belegene Haus, gerichtlich auf 238 Rthlr. abgeſchätzt, ſoll Erbtheilungshalber am 
9. October e., Vormittags von 11 Uhr ab, 
Öffentlich meiſtbietend verkauft werden. Taxe und Verkaufsbedingungen liegen in unſerer II. Kanzlei⸗ 


Abtheilung zur Einſicht bereit. 
Görlih den 28. Auguſt 1847. Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
Abtheilung für Vormundſchafts- und Nachlaß⸗ Sachen. 
12501] Noth wendiger Verkauf. 


Das zum Nachlaſſe des verſtorbenen Tabaksfabrikanten Auguſt Julius Gerſte gehörige Haus 
No. Wer- in Seidenberg, zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe 
auf 537 Rihlr. 17 Sgr. 9 Pf. abgeſchätzt, fol den 1. November e., Vormittags 11 Uhr, an 


Gerichtsſtelle daſelbſt ſubhaſtirt werden. 
Görlitz, den 17. Juli 1847. Das Standesherrliche Gerichtsamt von Seidenberg. 


— ·ꝛ.—ũ . — — ——— —— 
2502] No Für yo ig — 15 ex kauf. 
Das dem Hutmachermeiſter Auguſt Schumann gehörige Haus No. 437%; in Seidenberg, zufolge der 
nebſt 3 in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Tare auf 565 Rehlr. 18 Gg a i bg 
ſchätzt, ſoll den 1. November d. J., Vormittags 11 Uhr, im Gerichtszimmer daſelbſt verkauft 


werden. Görlitz, den 17. Juli 1847. 5 — 
— Das Standesherrliche Gerichtsamt von Seidenberg. 


(2593) Noth wendiger Verkauf. 
Das zum Nachlaſſe des Töpfermeiſter Ernft Auguſt Schulze gehörige Haus No. %. zu Seiden⸗ 
berg, zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unferer Regiſtratur einzuſehenden Taxe auf 679 Rthlr. 7 Sgr. 
SH. abgeſchätzt, ſoll den 2. November d. J., Vormittags 11 Uhr, im Gerichtszimmer daſelbſt 


ſubhaſtirt werden. Görlitz, den 17. Juli 1847. 
a Das Standesherrliche Gerichtsamt von Seidenberg. 


18130 Bekanntmachung. 

Von heute an werden alle Züge, auch die Verbindungszüge zwiſchen Leipzig und Breslau, die 
von Dresden um 10 Uhr und von Görlitz um 124 Uhr abgehen, bei allen Haltepunkten halten, um 
Paſſagiere aufzunehmen und abzusetzen. Dresden, den 4. Septbr. 1847. 

a Das Directorium der ſächſiſch⸗ſchleſiſchen Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. 
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[3108] Bekanntmachung. 
Die Reſtaurationen auf den ſächſiſch⸗ſchleſiſchen Eiſenbahnhöfen zu 
eichen bach und Löbau 


ſollen, jede für ſich, vom 1. October d. J. an 0 
auf 3 Jahre verpachtet werden. 


Hierauf Reflectirende haben ihre Offerten ſchriftlich auf dem Hauptbureau zu Dresden, Antonſtraße 
No. 7., bis zum 20. September einzureichen oder franco einzuſenden. 
Die näheren Pachtbedingungen ſind ſowohl in den Expeditionslokalen auf Bahnhof Reichenbach und 
reſp. Löbau und auf genanntem Hauptbureau einzuſehen. 
Dresden, den 30. Auguſt 1847. 
Das Directorium der ſächſiſch-ſchleſiſchen Eiſenbahn-Geſellſchaft. 


[8117] Es find zur Inſtandhaltung der Chauſſee von Niesky bis an die ſächſiſche Grenze bei Mens 
ſelwitz 75 Schachtruthen Baſaltſteine zu liefern. Unternehmungsluſtige werden aufgefordert, ſich am 
3. October, Vormittags um 10 Uhr in Niesky im Gaſthofe zur Lieitation einzufinden. Das Nähere 
darüber iſt bei dem Kaſſirer der Geſellſchaft, Herrn Kaufmann Wünſche in Ullersdorf, zu erfragen. 

Jänkendorf, den 1. Sept. 1847. Das Direetorium des Niesky⸗Meuſelwitzer 
Chauſſeebau⸗Vereins. 
Im Auftrage: Frhr. von Kleiſt. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


[3115] Die geſtern Nachmittag 5 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau von einem 
geſunden Mädchen beehre ich mich Freunden und Bekannten ſtatt beſonderer Rn hierdurch ergebenft 


anzuzeigen, Görlitz, den 3. September 1847. Sattig. 
Nofalie Wendiſch ö Dresden. 
en Hermann Thieme, „! Dirlit. 
[3131] Ber U: 
Unfere am 15. v. Mts. vollzogene eheliche Verbindung zeigen wir Freunden und Bekannten erge⸗ 
benſt an. Beitſch in der N.⸗Lauſitz, den 6. Sept. 1847. 


Pauline Hulda Natalie Bürger, geb. Schmidt. 
Herrmann Bürger, Wirthſchafts-Inſpector. 


[8116] 400 und 600 Rehlr. find gegen 44 Procent Zinſen auszuleihen. Näheres Apothekergaſſe 


No. 261., zwei Treppen hoch vorn heraus. 


16118] Das Haus No. 218. in der Büttnergaſſe nebſt Hinterhaus iſt aus freier Hand zu verkaufen 
und das Nähere beim Eigenthümer zu erfahren. 

[3119] Ein breitſpuriger, in gutem Zuſtande ſich befindender Foſſigwagen nebſt Zubehör ſte tin 
Gruna beim Gärtner Hildebrand billig zu verkaufen. l 

[3122] Das Dominium Hermsdorf verkauft vom 12. d. M. ab die jeden Morgen friſch gemol⸗ 
kene Milch, das Quart zu 1 Sgr. Der Stand des Wagens iſt am Fiſchmarkt von 7 Uhr ab. 
3 | „Das Wirtbicbaftsamt. 

[3121] 300 Stück Schafvieh N | 
ſollen wegen Verringerung der Heerde auf dem Dominium Sohrneundorf von heute an in kleineren 
e e Partien oerfauft werten, _ 


= anocen me b., 


— m — 100 


in bekannter Güte und in größeren Quantitäten empfiehlt der Kaufmann Wehner 5 


in Seidenberg. 
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2 3 Ab fa h on 93 15 Abfahrt von Dresden 
Berlin. Breslau. Görlitz. Reichenbach. zn. al Bautzen. Pune nn... er ? 
r u. WM UM. . u. M. M. M. MI es u. M. 
Nachtperſonenzug von — Abends 9187| früh | 615] früh Gap früh | 7] 1 früh | 77804 Vorm. 811 Vorm. 849 Vorm. 932 Een BEREIT Vorm. 10.— 
Nachtperſonenzug von Hamburg früh 730 eee 1. 
ade 8 En. 55 Mitt. 1229 Mitt. 12 35] Mitt. 12 57]Nachm. 1/28 Nachm. 2) 2.Nachm. 232 Nachm. 3 2[Nachm. 339 Poſtng Salem a er — | 
üterzug von Breslau | 
Berfonengug von Berlin Nachm. 345 Abends 5 15] Abends 5 41 lAbends 6] IlAbends 60390 Abends 711 Abends! 740 [Abends 8132 Poſeng früh el f 
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Süchſiſch⸗Schleſiſche Eiſenbahn. 
r Am Erſten September d. J. 
wird die ſächſiſch⸗ſchleſiſche Eiſenbahn in ihrer ganzen Länge von 8 j 

is Görlitz 


Dresden. 
eröffnet und an demſelben Tage ſowohl dem Perſonen⸗ als dem (üterverkehr nach untenſtehendem Fahrplane übergeben werden. 
An gleichem Tage wird auch die niederſchleſiſch-märklſche Apeig baff Kohlfurt — Görlitz dem Verkehr geöffnet werden und 
ſomit die Eiſenbahn-Verbindung zwiſchen Leipzig und Breslau vo ſtändig hergeſtellt ſein. ö 


Dresden, den 26. Auguſt 1847. 5 
ö Das Direetorium der ſächſiſch ſchleſiſchen Eiſeubahn⸗Geſellſchaft. 


Tägliche Abfahrten vom 


3050] 


ze — — —:: ]ͤ .. ̃⅛—m . ̃ ̃ e ]j⅛¶ . ̃ĩò ꝗ mama > m mm Z ˙«˙ẽqꝗQß rr. ½ «ct. m:. ꝗ¶̈⁵ . ̃]ꝗ ẽler!:rt:t:.. %ôFMꝓꝓ—!I . — —p — —————mz 
Anſchlüſſe. . ’ 3 An ſchlüſſe. 
Eh Cours von Dresden nach Görli zul En f 
Leipzig — Dresden. 9 ch . Görlitz — Berlin und Breslau. 
et Tn „ nn Sea * Abfahrt von Görlitz nach OR, 
Dresden. Dresden. Radeberg. Bischefswagt Boutzen. Löbau. Reichenbach. Görlitz. Berlin. Breslau. 
— 3. 205 n | r 3 WERE 3 UM 0 _ | u. M. u. M. 
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r 4 0 
Poſtzug I Abends 3 — Abends 3. 30 Abends 6] Sfalbenis] 6/40 [Abends 7 18 Abends 738 [Abends 819 Nachtperſonenzug nach Wien 


Berlin — Breslau — Görlitz. Cours von Görlitz nach Dresden. Dresden — Leipzig. 


sden, den 26. Auguſt 1847. | 
Dt: . Das K ſächſiſch⸗ſchleſiſchen Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. 
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3120] . e . 
Ein Haus mit etwas Garten oder bedeutendem Hofraum wird von einem angehenden Baugewerks⸗ 
Meiſter zu ſeinem Geſchäftsbetriebe unter ſoliden Bedingungen ſofort zu erpachten geſucht, und werden 
Offerten unter der Chiffre II. K. durch die Expedition d. Bl. erbeten. Görlitz, den 30. Auguſt 1846. 
[3124] In der Nacht vom 23. zum 24. Auguſt iſt mir von meinem Felde ein Pflug mit eiſernem 
Heit und böhmiſcher Schaar, Waage und Geſchirr geſtohlen worden; das Strichbret hat hinten einen 
Spalt, das Klötzel auf dem Geſchirr iſt mit Eiſen beſchlagen und die Zucht hat zwei eiſerne Glieder. 
Ich warne hierdurch Jedermann, genannten Pflug anzukaufen, und verſpreche Demjenigen, der mir 
zum Wiederbeſitz deſſelben verhilft, eine angemeſſene Belohnung. 
ö Gottlob Henke, Gärtner in Torga. 
(3125) Am 31. Auguſt iſt ein ſchwarzfleckiger Hund zugelaufen. Der Eigenthümer deſſelben kann 
ihn gegen Erſtattung der Futter- und Inſertions-Koſten beim Schäfer Schmidt in Nieder-Rudels⸗ 
dorf zurückerhalten. 


Kunſt⸗ und Gewerbe⸗Ausſtellung zu Görlitz. 

Da die Ansftellung den 5. Sept. geſchloſſen worden iſt, ſo werden die Herren Ausſteller erſucht, 
die von ihnen eingelieferten Gegenſtände gegen Rückgabe der Empfangſcheine gefälligſt in der Zeit von 
Montag den 6. bis Donnerſtag den 9. Septbr. in den bekannten Stunden, Vorm. von 
9 — 12 Uhr und Nachm. von 3 —6 Uhr, in Empfang zu nehmen. 

Die verkauften Gegenſtände können Donnerſtag den 9. Sept. Nachmittag in der Zeit von 3 — 6 Uhr 
gegen Erlegung des Betrags im Ausſtellungslokale in Empfaug genommen werden. 

Zugleich fühlen wir uns veranlaßt, den geehrten Herren Ausſtellern, welche durch Einlieferung von 
Gegenſtänden zur Erreichung unſers gemeinnützigen gewerblichen Unternehmens beigetragen haben, unſern 

verbindlichen Dank auszusprechen. . 
[s137] Die Ausſtellungs-Commiſſion. | 
N. Oettel. Teusler. Geißler. Lüders. Thorer. G. Krauſe. Hübeler. 
Boden. Döring. Donat. 


[3123] Les familles, qui dösireront avoir une bonne on une justitutrice francaise, venant directement 
de la Suisse, pourront s’adresser au bureau de cette feuille, oü on donnera d’amples renseignements. 
13132) Vier Ochſenknechte, welche treu und im Ackerpflügen nicht unerfahren find, finden auf den 
beiden Gütern Florsdorf und Sohrneundorf ſofort ein Unterkommen; auch werden Steinbrucharbeiter, 
die fleißig und dem Trunke nicht ergeben, daſelbſt täglich in Arbeit genommen. 


Florsdorf, den 6. Septbr. 1846, Garbe, Juſpector. 
U) Bibelklänge: zur Miffionsface. 


Noch immer wandelt das Volk, zu deren Vorfahren einſt Jeſus ſprach: Siehe, euer Haus ſoll 
euch wuͤſte gelaſſen werden (Matth. 23, 37. 38.), unter uns; noch iſt ihnen ihre Hoffnung auf einen 
Meſſias, der ihre irdiſchen Hoffnungen erfüllete, nicht in Erfüllung gegangen, und es ſcheint immer 
mehr und mehr wahr werden zu wollen: 1. Könige 9, 7., und Israel wird ein Sprüchwort und 
Fabel ſein unter allen Völkern. Aber, iſt denn dies Volk ganz verſtoßen von Gott, daß es in aller 
Herren Länder zerſtreut einherwandelt? — Nein! Luc. 21, 24, Röm. 11, 25. 26. iſt ganz deutlich 
die Zeit beſtimmt, in welcher der Herr dieſem Volke ſeine Sünde wird „ e ſo lange ſie 
aber auf ihre Geſetzgerechtigkeit ſich ſtützen, wird ihnen die erbarmende Gerechtigkeit des einigen 
Meſſias: Jeſu Chriſti, nicht zu gute kommen, Röm. 9, 30 — 33. Darum, darum, weil 

ofen an den Stein des Anlaufens, und dadurch nicht zur Erkenntniß kommen, erbarmet ſich ihrer 
Gott, Röm. 9, 18. 28., und läßt ein Verderben und Steuern geſchehen (Off. Joh. 3, 7— 10.) . 
Wohl dem, der dies zu benutzen verſteht (Daniel 12, 10.). Lieben chriſtlichen Brüder, hat unſer Herr 
Jeſus Chriſtus geſagt: was ihr thut einem dieſen meiner geringſten Brüder, das habt ihr 
mir gethan ſollte da dies nicht vorzüglich auch auf die Juden anzuwenden fein? als welche doch nach 

dem Fleiſ 9 ſeines Stammes Verwandte ſind; ehren wir ihn etwa dadurch: daß wir ſie gering ſchätzen? 
nein, lieben Chriſtenbrüder, 12 7 uns uns ſelber 45 damit ſie auch den verehren lernen, welcher 

will, daß allen Menſchen geholfen werde und alle zur Erkenntniß der Wahrheit kommen. 
e A ee A Felt , „ h 28. eis Kap. 28, f. % in Lol, 

Epheſ. 5, 27. ( — Off. Joh. 19, 7.—— e. 18, 5-77. Ein Laie. * 
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Nachweiſung der höchſten und niedrigſten Getraidemarktpreiſe der nachgenannten Städte. 


N Waize n. Roggen. Ger ſte. [ Hafer. 
Stadt. Monat. Döchſter | niedrigft, böͤchſter | niedri m böchſter | niedrigft. | böchfter | niedrigft. 
ee eee. ef Ile sie 
Bunzlau. den 30. Auguſtf 3,17, 6 30 71 61 2 2 0125 — , 0 115 /—4— 25 — 1 6 
Slogan. den 3. Sept. | 227 6 21201] 2] 1 11251 $ % —| 11151-241122! 6 
Sagan. den 28. Auguſſ 3| 7 622 — 2 5 — 21 1 2 1 28 af '25i— 
Grünberg. den 30. 3— 2121512 — 1122 65 2 — — 120 —110—— 25 — 
Görlitz. den 2. Sept. 3 22 61 3 ——1 2110 — 20 2 61 127 6 1e 2761 22 6 


Fremdenliſte vom 23. Auguſt bis incl. 2. September 1847. 


Geld. Strauß. Langer, Kaufm., Mayer u. Thiel, 
Fabrik. a. Warnsdorf. Bilſe n. Frau, Kapellmeiſter aus 
Liegnitz. Baumer, Rittergutsbeſitzer a. Weigsdorf. Kühn, 
Paſtor a. Jarocin. Weinberg, Gutsbeſ. a. Eiſenach. Meier, 
Kfmfr. a. Warſchau. Gocht, Bäckermſtr. aus Ebersbach. 
Hahn, Handelsmann a. Trebnig. Fellwock, Zugführer aus 
Dresden. Reim u. Schulze, Fabrikanten a. Warnsdorf. — 
Gold. Krone. Die Kaufl.: Prager u. Frau a. Sprottau, 
Krug a. St. Petersburg, Koppe a. Dresden, Bardeleben a. 
Leipa, Roſenöhl a. Brody, Pohl a. Sagan. v. Rothkirch, 
Gutsbeſitzer a. Boberſtein. v. Glümmer, Betriebsditektor a. 
Berlin. Eichler, Rend. a. Rauſcha. Sittig u. Fam., Guts⸗ 
bei. a. Sercha. Ludwig, Betriebsinſpect. a. Berlin. Graf 
v. Prußky u. Gem. a. Poſen. Schneider, Entrepreneur a. 
Guben. Spott, Kfm. a. Leipzig. Hornig, Fabrik. a. Frie⸗ 
deberg. Urban, Rittergutsbeſ. a. Hammerſtadt. Sandow, 
Bahnhofsinſp. a. Kohlfurt. Schupke, Gaſtw. a. Muskau. 
Döring. Adv. a. Zittau. Burkhard, Rent. a. Muskau. — 
St. Berlin. Die Kaufl.: Kapke a. Schwedt, Schneider 
u. Lobedan a. Cottbus, Neumann aus Leipzig. Bartels, 
Partik. a. Niesky. Schurig, Paſtor a. Gnadenftei. Heicke, 
Rend. a. Klitſchdorf. — Gold. Baum. Markbreit, Dr. 
med. a. Görz. Kretſchmer, Gutsbeſ. a. Flinsberg. Hamann, 
Gutsbeſ. a. Tiefenfurt. Lochmann, Pofterped. a. Bad Gleiſſen. 
Die Kaufleute: Schwarz a. Breslau, Nagel a. Löwenberg, 
Reichel a. Bauzen, Klennert a. Schweidnitz, Kloß a. Lieſtal. 
Br. Hirſch. Die Kaufl.: Reich a. Dresden, Lahuſen a. 
Leipzig, Peters a. Aachen, Kollberg a. Potsdam. Thaler a. 
Dettelbach, Liers a. Frankfurt a. M., Siegmund a. Rei⸗ 
chenberg, Kretſchmar a. Magdeburg, Nettelhorſt n. Frau a. 
Leipzig, Kauffmann a. Breslau, Jakoby a. Croſſen, Stern 
a, Berlin, Wendt a. Breslau, Holländer n. Frau a. Cöln, 


Lipke n. Frau a, Berlin, Reichert a. Leipzig, Scheitzer aus 
Breslau, Vogt a. Eilenburg, Schnorr aus Dresden. Dr. 
Ruth, Bez.⸗Arzt a. Zwickau. Wacker u. Reich, Profeſſoren 
a. Königgrätz. Walker a. Dresden. Bandelow, Oberförſter, 
u. Nebel, Pfarrer a. Dobrzyea. Lehfeld, Bang. a. Breslau. 
Schneider, Juſtizr. ebdhr. Graf Schlippenbach n. Gem. a. 
Berlin. Hoven n. Frau, Gutsbeſ. a. Rasdorf. Hoffmann, 
Commis a. Breslau. Se. Durchl. Fürſt Hohenlohe-Oerin⸗ 
gen a. Dresden. Bar. v. Schönberg-Vibran auf Logan. 
Arendt n. Fr., Waſſerbauinſp. a. Croſſen. Rüdiger, Fabr. 
a. Frankfurt a. O. Benkowski, Gutsbeſ. a. Polen. Gen. 
v. Stößer a. Glogau. Fr. Broscorius a. Berlin. Meſe u. 
Frau, Profeſſor a. Halle. v. Unruh, Landrath a. Breslau. 
v. Schweinitz u. Sohn, Landesält. ebdhr. Lietzmann nebſt 
Fam., Lithograph a. Stettin. v. Bielinzky, Gutsbeſitzer a. 
Moskau. Fiedler u. Göbel, Partik. a. Salzburg. — Pr. 
Hof. Die Kaufl.: Benedict a. Nürnberg, Gebhard a. Ber⸗ 
lin, Gareißen a. Chemnitz, Zeuſchner a. Warſchau, Hartmann 
a. Eilenburg, Neugebauer a. Breslau, Hayn a. Naumburg, 
Hayn a. Schleſien, Lorenz a. Gabel, Knobloch a. Radeberg, 
Eſſenbeck a. Bamberg, Breslow a. Berlin, Schware a. Ihſy, 
Kluge a. Greifenberg, Schwartz a. Oſchatz, Jahn a. Mag⸗ 
deburg. Barchwitz, Gutsbeſ. a. Dresden. Bleymann, Werk⸗ 
führer a. Herdecke. Dann, Reg.⸗Rath a. Danzig. v. Hol⸗ 
leuffer, Reg.⸗Rath a. Liegnitz. Schotte, Reg.⸗Arzt a. Glogau. 
v. Zgliensky, Kammerherr a. Berlin. v. Eiennewski, Guts⸗ 
beſ. a. Warſchau. Walewski n. Gem. a. Polen. Thamm, 
Gutsbeſ. a. Greifenberg. Lubienski n. Sohn, Gutsbeſ. a. 
Stawiszyn. Wickmann a. Paris. Serno⸗Solowiertſch, Hof⸗ 
rath a. St. Petersburg. v. Kivilme, Lieut. ebdhr. Müller, 
Ger.⸗Director aus Oſchatz. — Stadt Prag. Schmidt, 
Oekonom a. Gr. Döbern. 


Literariſche Anzeigen. 
Bei G. Heinze & Comp. in Görlitz (Oberlangengaſſe No. 185.) iſt zu haben: 


Häkelſchule für Damen. 


Die Kunſt, ſämmtliche Häkelarbeiten zu erlernen. 
Zum Schul⸗ und Hausgebrauch 
von 
Charlotte Leander. 
1 — 9. Heft. Mit vielen Abbildungen. 
Preis pro Heft 10 Sgr. 
Jedes Heft wird auch einzeln abgegeben. 


r 
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Hoüäkel⸗, Strick- und Stick⸗Muſter, 
geſammelt von 
Charlotte Leander. 
1-8. Heftchen. Preis pro Heftchen 23 Sgr. 

a Jedes Heft wird auch einzeln abgegeben. N Ben 
Anweiſung zur Kunſt⸗Strickerei. 
Eine Sammlung der neueſten, ſowohl ſchwierig als auch leicht ausführ⸗ 
baren, ſchönen und eleganten Strickarbeiten, als: Strumpfränder, Spitzen, 
Manſchetten, Uhrbänder, Mützen, Jacken und Handſchuhen ꝛc. 


mittelſt der Stricknadeln. 
Nach eigner Erfahrung und Erfindung zuſammengeſtellt 
von x 


Charlotte Leander. 


1— 16. Heft. Mit vielen Abbildungen. 
Preis pro Heft 21 Sgr. 


Mit 20 Kärtehen 
der Eiſenbahnen von Deutſchland, Belgien und Holland, einer Ueberſichtskarte der mitteleuropäiſchen 
abe g fo wie ſämmtlichen Eifenbahn- und Dampfſchifffahrts⸗Fahrplänen, Tarifen und fonftigen 
dahin gehörigen Nachweiſungen, nebſt einer tabellariſchen Zuſammenſtellung der Haupt-Eiſenbahurouten 
diurch Sentral= Europa. 
Nach den neueften Quellen bearbeitet 
ben 
Nudolph Groß, Ingenieur = Geograph. 
Erfter Jahrgang. Preis 12 Sgr. 
Erſcheint jährlich mal, Frühjahr für den Sommerdienſt und Spätjahr für den Winterdienst. 


Deutſcher Liederkranz. 


Preis 10 Sgr. 


—ͤ——ẽä 


Der Bote. 
Ein Volkskalender für das Jahr 1848. 


Ausgabe No. 1., mit dem Kunſtblatte „Madonna“, geh. 11 Sgr., durchſch. 12 Sgr. 
Ausgabe No. 2., mit dem Kunſtblatte „Mein liebes Kätzchen“, geheftet 113 Sgr., 
durchſch. 123 Sgr. 


a Schnellpreſſendruck von G. Henze und Comp: Hr 


